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Jede Woche 

n Quer durch die Innenstadt
 Von Kaufmannsstolz und Katastrophen
Gängeviertel und Kontorhäuser, Fleete, die Cholera und  
der Große Brand markieren Stationen in der Entwicklung 
zur Welthafenstadt, die wir auf dem Rundgang vom 
Rathaus bis zur Speicherstadt und Hafencity präsentieren.

samstags 15 h ganzjährig 
sonntags 11 h Februar bis Ende November

Treffpunkt: vor dem Haupteingang des Rathauses 
Dauer: ca. 2 Std., Kosten: € 8,– / erm. € 7,–

n Speicherstadt und Hafencity
 Tradition und Zukunftsvision
In den prachtvollen Lagerhäusern am Wasser, wo seit  
mehr als hundert Jahren wertvolle Waren gelagert werden, 
haben neue Nutzer die Zukunft eingeläutet. Gleich daneben 
wächst das größte innerstädtische Bauprojekt Europas 
direkt an der Elbe: die Hafencity.

mittwochs 15 h Februar bis Ende November 
sonntags 14 h ganzjährig

Treffpunkt: Deichstraße, Ecke Steintwiete 
Dauer: ca. 2 Std., Kosten: € 8,– / erm. € 7,–

n	  Abenteuer Hafen: 
 Die Stattreisen-Barkassenfahrt
Vis à vis der Stadt liegt einer der größten Häfen der Welt. 
Wir zeigen Ihnen die Speicherstadt, die kaiserzeitlichen 
Hafenanlagen, die Werften sowie die Containerhäfen, die 
Köhlbrandbrücke und die Hafencity. Mit neuer Architektur 
und öffentlichen Plätzen wächst die Stadt auf alten 
Hafenbrachen an die Elbe heran. Vom Wasser aus eröffnen 
sich neue Perspektiven.

samstags 15 h April bis Ende Oktober 
sonntags 11 h Juni bis Ende September sowie am Mi., 3. Oktober 11 h

Treffpunkt: Anleger Elbphilharmonie 
Dauer: 2 Std., Kosten: € 18,– 

› Anmeldung empfohlen 

n »Auf der Reeperbahn bei Nacht«
 Die Kneipentour
Ein Abendprogramm mit vielen Geschichten und Infos  
über das berühmte Viertel inkl. Besuch von drei Kneipen. 
Tanzpaläste, Straßenstrich, Arbeiterkneipen, Kuriositäten, 
Matrosen, Theater und Rock’n Roll: Schon immer faszinierte 
die Menschen der Trubel auf St. Pauli. Der Streifzug zeigt 
die Vergnügungskultur von den Tanzpalästen der Jahr- 
 hundertwende bis zu den heutigen Szenelokalen. Die 
Geschäfte mit dem Sex, Hans Albers, die Beatles und  
St. Pauli als Wohnviertel sind weitere Themen dieses 
Programms, bei dem wir drei Mal einkehren.

freitags 20 h ganzjährig

Treffpunkt: Millerntorplatz vor der U-Bahnstation St. Pauli 
Dauer: ca. 2½ Std., Kosten: € 22,– (inkl. 2 Bier / Softdrinks und »Kurzer«) 

n St. Pauli-Quickie
 In 66 Minuten über die heiße Meile
Ein knackiges Programm mit den wichtigsten Fakten, 
Schauplätzen, Hintergründen und vielen Tipps zum 
berühmten Viertel. 

donnerstags 18 h ganzjährig ab dem 1. März 
freitags 18 h ganzjährig 
samstags 17 und 19 h ganzjährig außer am 7.7.

Treffpunkt: Spielbudenplatz vor der Davidwache 
Dauer: ca. 66 Min., Kosten: € 12,– (inkl. »Kurzer«)

n Die Beatles auf St. Pauli
 Die Tour mit Live-Musik und Barbesuch
Die Weltkarriere der Beatles begann Anfang der 60er Jahre 
in Hamburg auf der Großen Freiheit. Mittendrin im Kiez- 
leben, umgeben von Bardamen, Prostituierten, Seemännern, 
boxenden Kellnern und der intellektuellen Exi-Clique wurden 
die jungen Beatles hier »erwachsen«, wie John Lennon 
sagte. Wir führen Sie auf dieser Tour von der Feldstraße bis 
zur Reeperbahn zu allen wichtigen Beatles-Schauplätzen. 
Dazu präsentieren wir die frühen Beatles-Songs live, und 
zum Abschluss kehren wir für weitere Live-Songs in eine 
Gaststätte ein.

samstags 19 h April bis Ende Oktober, außer am 7.7.

Treffpunkt: vor der U-Bahnstation Feldstraße 
Dauer inkl. Live-Musik im Lokal: ca. 2½ – 3 Std., Kosten: € 18,–

›  Anmeldung empfohlen 

n  Hamburg per Rad erleben!
Die Stationen sind: die City mit dem Kontorhausviertel, 
Speicherstadt, Hafencity, das schicke Harvestehude mit seinen 
Stadthäusern, die Außenalster mit ihren Villen, das lebendige 
Altbauviertel rund um den Mühlenkamp und ein 20er-Jahre-
Quartier – eine Radtour, die die Vielfalt der Stadt zeigt.

sonntags 14 h Juni bis Ende September, außer am: 22.7. / 19.8. 

Treffpunkt: Mönckebergstraße vor »Saturn« bei der Stadtrad-Verleihstation  
Dauer: ca. 3½ Std., Kosten: € 14,– / erm. € 12,–

› Bitte Fahrrad mitbringen / Anmeldung empfohlen!

Theaterspaziergänge

n Die historische Theaternacht
 Ein inszenierter Spaziergang am Hafen
Hamburg um die Jahrhundertwende: die Speicherstadt ist 
gerade erbaut und der Hafen floriert. Gerda arbeitet als 
Dienstmagd bei einer Kaufmannsfamilie. Eine willkommene 
Abwechslung ist das Einkaufen. Und dabei macht sie allerlei 
Bekanntschaften: nicht nur mit dem Hafenarbeiter Dieter 
und dem pfiffigen Fleetenkieker, sondern auch mit einem 
Kaufmannssohn. Doch damit begibt sie sich in gefährliches 
Fahrwasser ...

samstags 20 h 7.7., 21.7., 4.8., 18.8., 1.9., 15.9., 29.9.

Treffpunkt: St. Katharinen, Turmportal 
Dauer: 2 Std., Kosten: € 22,– 

› Anmeldung empfohlen 
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n Fräulein Käthes erste Fremdenführung
 Ein komödiantischer Rundgang durch die  
 »Goldenen 20er Jahre«
Fräulein Käthes Wunsch ist endlich in Erfüllung gegangen: 
Sie hat ihre erste Fremdenführung. Mit frohem Gemüt, 
ausgestattet mit Schirm, Täschchen und Handschuhen, 
zeigt sie mit großer Hingabe ihre Innenstadt: den Boulevard 
Mönckebergstraße sowie das moderne Kontorhausviertel. 
Aber statt sich an den vorgegebenen Text des Verkehrs-
vereins zu halten, möchte das forsche Fräulein doch viel 
lieber von sich selbst und dem neuesten Schick berichten.

sonntags 14 h 8.7., 29.7., 12.8., 26.8., 16.9.

Treffpunkt: Ecke Mönckebergstraße, Gerhart-Hauptmann-Platz vor »Karstadt« 
Dauer: 1½ Std., Kosten: € 16,–

› Anmeldung empfohlen

n Die Fleetenkiekertour
 Ein Schauspielrundgang durch die nächtliche Stadt
Adolph Schiller hat viel erlebt: Er ist Fleetenkieker, der  
letzte seiner Zunft. Er erzählt uns von den Abgründen der 
Stadt, von schaurigen Fundstücken, von Engelmacherinnen, 
Waisenkindern und anderen menschlichen Schicksalen.  
Er weiß auch Delikates aus den Abgründen des Abwasser-
systems zu berichten, über die Unsitte, alles ins Fleet zu 
werfen, von Plumpsklos und der zweifelhaften Reinheit des 
Bieres, das an jeder Ecke in der Altstadt gebraut wurde. 
Eines Tages findet Adolph einen Ring im Fleet: Ist das der 
Schlüssel zu seinem Glück? 

samstags 20 h 14.7, 28.7., 11.8., 25.8., 8.9., 22.9.

Treffpunkt: vor dem Haupteingang des Rathauses 
Dauer: 1½ Std., Kosten: € 16,– (inkl. »Saurer«)

› Anmeldung empfohlen 

Für Gruppen buchbar:

Alle im Prospekt aufgeführten Programme können Sie auch 
zu individuell vereinbarten Terminen buchen. 

Außerdem bieten wir an: 

n Die Rote Lola
 Ein Theaterspaziergang quer durch St. Pauli 

n Individuelle Schauspielszenen 
Szenen mit dem Fleetenkieker, Fräulein Käthe, unserem 
Hafenarbeiter Dieter, mit der Roten Lola oder einem Ham- 
burger »Pfeffersack« sind für Gruppen in Kombination mit 
Stattreisen-Programmen buchbar. Wir beraten Sie gern!

n Rallyes durch die Hafenstadt
Suchen Sie nach dem Schlachter in der Rathausfassade und 
nach den Ratten im Alten Elbtunnel, rätseln Sie über die 
Messe auf der großen Freiheit und über den Lohntütenball 
und genießen Sie die Hafenatmosphäre am Fischmarkt oder 
die romantischen Alsterkanäle vom Kanu aus.

Entdecken Sie die Stadt auf eigene Faust! Rallyes durch die 
Innenstadt, den Hafen, die Speicherstadt / Hafencity, durch 
St. Pauli sowie die Kanurallye können Sie zu individuellen 
Terminen für Gruppen buchen.
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Tagesausflüge

n Backsteingotik, Salz und mittelalterliche Plätze
 Eine Reise nach Lüneburg
Die alte Salzstadt Lüneburg liegt direkt vor den Toren Ham- 
burgs. Hier ist die Altstadtstruktur einer reichen Hansestadt 
fast komplett erhalten. Nach einer gemeinsamen Zugfahrt 
geht es durch das Wasserviertel, über große Plätze mit be- 
eindruckenden Backsteinfassaden, auf malerische Hinterhöfe 
und in mittelalterliche Kirchen. Zwischendurch gibt es einen 
Kaffee und nach einem gemeinsamen Essen geht es durch 
die beschaulichen Altstadtgassen bis auf den Kalkberg.

sonntags 9.45 h Wiederankunft in Hamburg 18 h 
27.5., 22.7. und 3.10. (Mi.)

Kosten: € 48,– inkl. Stadtführungen, Mittagessen, Kaffee, Zugfahrten 
und Reisebegleitung

› Anmeldung erforderlich

n Das Künstlerdorf Worpswede
 Mit Torfkahnfahrt durchs Teufelsmoor
Nahe Bremen liegt eine Gegend, die durch ihre Schönheit 
und Ursprünglichkeit besticht – das »Teufelsmoor«. 
Inmitten dieser Landschaft liegt das »Weltdorf der Kunst« 
Worpswede. Begleiten Sie uns auf einer Landpartie mit 
dem historischen Moorexpress nach Worpswede. Es gibt 
eine Führung durch den Ort, Kaffee, eine Pferdekutschfahrt 
durch die Landschaft sowie eine 1½-stündige Torfkahnfahrt 
durch das Teufelsmoor mit rustikaler Vesper an Bord.

samstags ca. 9 h, Wiederankunft in Hamburg ca. 20.45 h 
12.5., 16.6., 14.7, 18.8., 15.9.

Kosten: € 76,– inkl. Führung Worpswede, alle Fahrten ab Hamburg inkl. 
Torfkahnfahrt, Kutschfahrt, Vesper, Kaffee und Reisebegleitung

› Anmeldung erforderlich 
in Zusammenarbeit mit Stattreisen Bremen

Stattreisen-Geschenke:

Für alle Programme bieten wir Geschenkgutscheine an, die 
wir Ihnen gern zuschicken. Außerdem empfehlen wir unsere 
Stattreisen-Bücher ( s. unter www.stattreisen-hamburg.de ) 
und die StattReisen-Card ( s. Rückseite ).

Wenn nicht anders angegeben: 

› Alle Rundgänge dauern ca. 2 Stunden und kosten  
 € 8,– / erm. € 7,–. Eine Anmeldung ist i. d. R. nicht 
 erforderlich.

› Alle Programme können Sie auch zu individuellen 
 Terminen für Gruppen, Betriebsausflüge oder Familien- 
 feiern buchen.
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Themen

n NEU: Der Ohlsdorfer Friedhof
Auf einem Spaziergang durch den landschaftlich reizvollen 
Friedhof folgen wir den Spuren seiner Entstehungsgeschichte, 
die mit der Raumnot und den Zuständen der alten inner - 
städtischen Friedhöfe ihren Ausgang nahm. Die landschafts- 
gärtnerische Gestaltung sowie kunsthistorische Aspekte der 
Begräbniskultur stehen im Mittelpunkt dieses Rundgangs 
durch den zentralen Bereich des Parks.

sonntags 11 h 15.4., 8.7. und 3.10. (Mi.) 
sonntags 14 h 28.5. (Mo.), 26.8., 4.11.

Treffpunkt: Haupteingang Fuhlsbütteler Straße

n NEU: Anglikaner, Lutheraner, Juden, Katholiken
 Religiöse Vielfalt in der Neustadt
Die Neustadt, das ist nicht nur die Innenstadt mit ihren 
Geschäften, Cafés und Einkaufsmeilen, sondern auch ein Ort 
religiöser Vielfalt. Bereits seit dem 17. Jahrhundert lebten hier 
die verschiedenen Glaubensgemeinschaften zusammen, bau-
ten Gotteshäuser und belebten den Handel der Stadt. Auf 
einem Streifzug von der Englischen Kirche am Zeughausmarkt 
über den großen und kleinen Michel bis hin zu Orten jüdischen 
Lebens lernen wir eine andere Seite der Neustadt kennen. 

samstags 15 h 28.4., 2.6., 23.6., 28.7., 25.8., 3.11.

Treffpunkt: Zeughausmarkt vor der Anglikanischen Kirche

n NEU: Der Hammer Park
 Vielseitigkeit auf kleinem Raum
Vom Landschaftsgarten zum Volkspark: Der Hammer Park 
hat eine spannende Geschichte und ist noch heute ein 
bedeutendes Gartendenkmal, geschaffen von Hamburgs 
erstem Gartendirektor Otto Linne. Die Ideen der 20er Jahre 
finden sich auch im Stadtviertel wieder, das wir beim 
Spaziergang einbeziehen und das sich zunehmender 
Beliebtheit erfreut. 
samstags 15 h 28.4., 12.5., 2.6., 18.8., 8.9.

Treffpunkt: Parkplatz vor dem Restaurant »Hammer Park«, Hammer Hof 1a

Im Rahmen des  
Hamburger Architektursommers 2012:

n NEU: Altona-Altstadt 
 Kunst, Kultur und ein Möbelhaus 
In Altona-Altstadt wird geplant, saniert und gebaut. In einem 
spannungsreichen Prozess erobern sich kulturelle Initiativen 
und Künstler in leer stehenden Gebäuden Nischen für Ihre 
Arbeit und gleichzeitig verändern Großprojekte wie der 
IKEA-Neubau nachhaltig das Stadtteilleben. Die Tour führt 
zur Kulturkirche St. Johannis, durch den Wohlerspark, zum 
Thedebad und in die Große Bergstraße bevor sie beim 
Frappant e.V. in der Viktoria-Kaserne endet. Hier kann im 
Anschluss die aktuelle Ausstellung des Vereins besucht werden.

sonntags 14 h 13.5., 10.6., 22.7., 26.8., 23.9.

Treffpunkt: vor der St. Johanniskirche, Max-Brauer-Allee
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n Die Hamburger Hauptkirchen in der Altstadt
Die Kirchen in der Altstadt prägen bis heute die Silhouette 
Hamburgs. Sie erzählen aber auch von der Geschichte der 
Stadt: dem Leben im Mittelalter, der Reformation, der 
napoleonischen Belagerung, dem Großen Brand und den 
Zerstörungen des 2. Weltkriegs. Doch sie künden auch von 
Musik und Kunst, Geisteshaltung und Politik einer hanseati- 
schen Handelsstadt.

samstags 15 h 10.3., 5.5., 16.6., 8.9., 6.10., 17.11.

Treffpunkt: St. Jacobi Kirchhof, Rückseite der St. Jacobi Kirche

n Planten un Blomen
 Friedhofsreste, Eulenburg und Stöckelschuhe
Verwunschene Wege am Festungsgraben, der alte 
botanische Garten, moderne Architektur der 50er- und 
60er-Jahre aus IGA-Zeiten: Zwischen Stephansplatz und 
Fernsehturm gibt es Einiges zu entdecken! Hier befanden 
sich außerdem Friedhöfe und der Zoo. Ein Spaziergang 
durch einen sich ständig wandelnden Park.

freitags 17 h 20.4., 18.5., 15.6., 6.7., 24.8., 28.9.

Treffpunkt: Eingang Stephansplatz, Ecke Gorch-Fock-Wall

n »Hamburg geht unter«
 Die Operation Gomorrha im Zweiten Weltkrieg
Die Welle alliierter Bombenangriffe auf die Metropole der 
deutschen Rüstungsindustrie im Juli / August 1943 war bis 
zu diesem Zeitpunkt der schwerste Luftschlag in der 
Geschichte des Krieges. Wir begeben uns auf die Spur der 
Verwüstung im damals fast vollständig zerstörten Stadtteil 
Hammerbrook – entlang Bunkeranlagen, Stätten des 
NS-Terrors bis ins Zentrum des Feuersturms. Neben vielen 
historischen Fakten werden Tondokumente, philosophische 
und künstlerische Annäherungen präsentiert.

samstags 15 h 14.4., 13.10. 
sonntags 11 h 20.5., 10.6., 2.9.

Treffpunkt: S-Bahn Berliner Tor, Ausgang Beim Strohhause

n Das soll ein Denkmal sein?
 Vom Mönckebergbrunnen zum Valentinskamp
Die Innenstadt durch die Brille der Denkmalpfleger sehen … 
Anhand verschiedener Beispiele gibt der Rundgang Einblick 
in die Denkmalpflege. Welchen Anteil hat sie am heutigen 
Bild der Innenstadt? Was konnte sie bewirken, was musste 
sie zulassen? Es geht um Kontorhäuser in der Mönckeberg-
straße, um die St. Petri-Kirche, um Nachkriegsbauten sowie 
um neueste Ideen der Hamburger Stadtplanung zur Neu- 
gestaltung des Stadtzentrums.

sonntags 14 h 18.3., 28.10. 
mittwochs 19 h 2.5., 6.6., 8.8.

Treffpunkt: U-Bahnstation Mönckebergstraße, Eingang Spitaler Straße
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n Basare, Moscheen und Barbiere
 Muslimisches Leben in St. Georg
St. Georg hat sich zu einem Zentrum islamischen Gemeinde - 
lebens entwickelt; mehr als 10 der rund 50 Hamburger 
Moscheen befinden sich hier. Neben unerwarteten Sehens - 
würdigkeiten geht es um soziokulturelle und religiöse Aspekte 
einer Einwanderungsgesellschaft. Mit anschließendem 
Besuch der Centrum-Moschee in der Böckmannstrasse.

samstags 15 h 24.3., 12.5., 9.6., 25.8., 22.9., 20.10.

Treffpunkt: Kirchenallee, Schauspielhaus 
Dauer: ca. 3 Std. inkl. Moscheebesuch, Kosten: € 10,– / erm. € 9,– 

n  Die Hafentour per Rad 
Der Hafen bietet mit seinen Kaianlagen, Brücken und 
Kanälen überraschende Kleinode und eröffnet ungewöhn-
liche Ausblicke auf die Stadt. Nach Passage des Elbtunnels 
fahren wir durch den fast menschenleeren Freihafen mit 
seinen Hafenbecken, Bahngleisen, Kränen und Schuppen.
Über die Elbbrücken geht es zurück bis zur Hafencity.

sonntags 14 h  
1.5. (Di.), 17.5. (Do.), 28.5. (Mo.), 17.6., 8.7., 5.8., 2.9., 30.9.

Treffpunkt: Landungsbrücken / Alter Elbtunnel 
Dauer: 2½ – 3 Std., Kosten: € 12,– / erm. € 10,–

› Bitte Fahrrad mitbringen / Anmeldung empfohlen

n Jüdische Spuren in Altona-Altstadt
Über Jahrhunderte wurde die Geschichte Altonas von einer 
bedeutenden jüdischen Gemeinde mitgeprägt. Insbesondere 
der alte jüdische Friedhof an der Königstraße, den wir am 
Ende der Tour besuchen, legt hiervon bis heute Zeugnis ab. 
Auf dem Weg dorthin werden wir weitere Spuren des 
reichen jüdischen Lebens in Altona entdecken können.

sonntags 14 h 22.4., 3.6., 29.7., 2.9., 21.10., 11.11. 

Treffpunkt: Platz der Republik vor dem Altonaer Rathaus

› Männer bitte Kopfbedeckung mitbringen!

n Jüdisches Leben im Grindelviertel
Etwa die Hälfte der Hamburger Juden lebte bis zu den 
Verfolgungen in der NS-Zeit im Grindelviertel. Betstuben, 
Schulen und Geschäfte mit hebräischen Büchern oder 
koscheren Lebensmitteln belebten die Straßen rund um 
die Bornplatzsynagoge.

sonntags 14 h 4.3., 1.4., 6.5., 17.6., 22.7., 12.8., 16.9., 14.10., 18.11.

Treffpunkt: Grindelhof, am Abaton-Kino

n Straßennamen erzählen Geschichte
 Vom Leben im mittelalterlichen Hamburg
Straßennamen lassen verschiedene Episoden einer Stadt 
wieder lebendig werden. In Hamburgs Altstadt verweisen 
sie vielfach auf die mittelalterliche Stadt mit ihren Klöstern, 
Stadtwällen, alten Berufen und Handelswegen oder geben 
bisweilen auch kaum lösbare Rätsel auf.

sonntags 14 h 25.3., 27.5., 1.7., 19.8., 7.10.

Treffpunkt: Mönckebergstraße vor »Saturn«
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Hamburg für Kinder

n Wie geht denn das?
 Der Hafen für Kinder
Wie kommt das riesige Schiff in das Trockendock? Wie 
haben die Menschen den Elbtunnel gebaut und was ist 
eigentlich in den Container-Kisten im Hafen? Wir gehen 
durch den Alten Elbtunnel, steigen auf ein hohes Dach im 
Hafen und fahren mit den Hafenfähren.

Ein Programm für Kinder (6 – 10 Jahre) in Begleitung 
Erwachsener.

dienstags 14 h  
6.3., 13.3., 1.5., 26.6., 3.7., 10.7., 17.7., 24.7., 2.10., 9.10.

donnerstags 14 h  
8.3., 15.3., 3.5., 28.6., 5.7., 12.7., 19.7., 26.7., 4.10., 11.10.

Treffpunkt: Fußgängerbrücke vor der U-Bahnstation Landungsbrücken 
Dauer: ca. 1 ½ Std., Kosten: Kinder € 6,– / Erwachsene € 5,–

› HVV-Ticket erforderlich

Hamburg winterlich

n Pfeffernüsse und Kinderbischof 
 Weihnachtsbräuche in der Altstadt (inkl. Glühwein)
Auf einem Streifzug durch die vorweihnachtliche Altstadt, 
die Speicherstadt und rund um die Kirchen soll es um 
hamburgische Weihnachtsbräuche wie den Adventskranz 
gehen, um den Kinderbischof des Mittelalters und den 
ersten Weihnachtsmarkt um den alten Dom herum. Unter- 
wegs machen wir eine kleine Rast, um uns bei einem Glüh- 
wein zu stärken.

samstags 15 h 24.11., 1.12., 8.12., 15.12., 22.12. 
sonntags 15 h 25.11., 2.12., 9.12., 16.12.

Treffpunkt: Hauptportal St. Katharinen 
Dauer: 2 Std. inkl. Getränkepause, Kosten: € 14,– (inkl. Glühwein)

› Anmeldung empfohlen 

n Die Stattreisen-Glühweinfahrt
 Winterliche Barkassenfahrt »Abenteuer Hafen« 
Vis à vis der Stadt liegt einer der größten Häfen der Welt. 
Wir zeigen Ihnen die Speicherstadt, die kaiserzeitlichen 
Hafenanlagen, die Werften sowie die Containerhäfen, die 
Köhlbrandbrücke und die Hafencity. Mit neuer Architektur 
und öffentlichen Plätzen wächst die Stadt auf alten Hafen- 
brachen an die Elbe heran. Vom Wasser aus eröffnen sich 
neue Perspektiven.

samstags 15 h 24.11., 1.12., 8.12., 15.12. 
sonntags 15 h 2.12., 9.12., 16.12.

Treffpunkt: Anleger Elbphilharmonie 
Dauer: 2 Std., Kosten: € 22,– (inkl. Glühwein)

› Anmeldung empfohlen
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Stadtteile

n NEU: Winterhude
 Von Bauern, Bleichern, Bodenspekulanten
Winterhude ist ein Stadtteil mit vielen Gesichtern: Mondäne 
Gründerzeitvillen, ehemalige Industrieanlagen, einfache 
Rotklinkerbauten, Bleicherhäuser, Hamburgs Gelehrtenschule 
und ein großer Park. Nachvollzogen wird die Entwicklung 
vom mittelalterlichen Bauerndorf zum Ort der Handwerker, 
der »Großgrundbesitzer« und der Industrie.

samstags 15 h 17.3., 15.9., 27.10. 
donnerstags 19 h 10.5., 7.6., 5.7., 9.8.

Treffpunkt: Winterhuder Marktplatz vor dem »Forum« 

n NEU: Kaschemmen, Neonlicht und Katholiken
 Ein Streifzug durch St. Pauli
Die großen Vergnügungspaläste am Spielbudenplatz, die 
Club- und Kneipenszene, Religiöse Minderheiten, das 
ehemalige Chinesenviertel, die Beatles, die Prostitution  
und das Wohnviertel vor den Toren der Stadt sowie die 
aktuellen Neubauten sind Themen des Streifzuges durch 
das weltberühmte Viertel.

sonntags 14 h 9.4. (Mo.), 29.4., 12.8., 7.10. 
mittwochs 19 h 23.5., 4.7., 29.8., 19.9.

Treffpunkt: Landungsbrücken am Uhrturm

n NEU: Wandsbek
 Manufakturen, Herrenhäuser und die verlorene Mitte
Das Herz des Bezirks Wandsbek hat Einiges zu bieten. Der 
neubelebte Marktplatz, der jüdische Friedhof, das Schimmel-
mann-Mausoleum, Relikte des abgerissenen Wandsbeker 
Schlosses und Denkmäler für M. Claudius erzählen von der 
Geschichte einer eigenständigen Stadt und ihrer Bewohner.

sonntags 11 h 27.5., 24.6., 30.9. 
sonntags 14 h 11.3., 29.7., 28.10.

Treffpunkt: Ausgang S-Bahnstation Friedrichsberg

n Eimsbüttel
 Lustdorf, Marktplatz und Hamburger Burg
Vor 400 Jahren als Ausflugsziel entdeckt, wurde »Eymers-
buttele« bald zum beliebten »Lustdorf« im Grünen. Später 
entstanden dicht bebaute Straßenzüge, die heute begehrte 
Wohnquartiere sind. Nach Zerstörungen und Wiederaufbau 
zeigen sich im Stadtbild auch harte Brüche.

samstags 15 h 31.3., 29.9., 10.11.  
donnerstags 19 h 3.5., 14.6., 19.7., 16.8. 

Treffpunkt: U-Bahn Osterstraße am Fanny-Mendelssohn-Platz

n St. Georg
 Kontraste einer Metropole
Auf dem Weg durch das facettenreiche Viertel geht es 
durch die Lange Reihe, zum Steindamm, Hansaplatz  
und zum Lohmühlenpark sowie zu Stiften, Kirchen und 
Moscheen.

samstags 15 h 3.3., 21.4., 19.5., 23.6., 21.7., 11.8., 13.10., 24.11. 

Treffpunkt: St. Georgskirche, Spadenteich / Ecke Koppel

n Das Schanzenviertel
 Zwischen Schlachthof und Amüsierbetrieb
Auf diesem Rundgang erleben wir den Wandel eines 
gründerzeitlichen Arbeiterviertels und sehen u. a. um- 
genutzte Fabrikhöfe, die »Piazza«, die Rote Flora, den  
neu genutzten Wasserturm und die Rinderschlachthalle. 

sonntags 11 h 13.5., 5.8. 
sonntags 14 h 8.4., 3.10. (Mi.), 25.11. 
mittwochs 19 h 30.5., 11.7., 22.8.

Treffpunkt: Ausgang U-Bahnstation Sternschanze

n Von Klinkern und Bananen
 Die Veddel und der Kleine Grasbrook
Eine andere Welt, nur einen Katzensprung von der Innen - 
stadt entfernt: der Stadtteil Veddel und die benachbarte 
Hafeninsel Kleiner Grasbrook sind umgeben von Wasser, 
Brücken, Zollgrenzen und Industrie. Tschechische Hafen-
becken und alte Lagerhäuser, die erste Gartenstadt Ham- 
burgs, die typischen Klinkergebäude und was die Kirche mit 
dem Fluss zu tun hatte: Der Rundgang lädt zum Entdecken 
dieser kontrastreichen Kleinode ein.

sonntags 14 h 15.4., 20.5., 3.6., 23.9., 14.10.

Treffpunkt: S-Bahn Veddel, Ausgang Wilhelmsburger Platz am Kiosk

n Blankenese
 Sommersitze, Treppenviertel, Badegäste
Es geht durch das pittoreske Treppenviertel, Villenstraßen 
und Landschaftsparks sowie zu spektakulären Aussichts-
punkten auf die Elbe und das Alte Land.

sonntags 11 h 29.4., 17.5. (Do.), 15.7., 12.8. 
sonntags 14 h 9.4. (Mo.), 30.9., 21.10.

Treffpunkt: Hauptausgang S-Bahnhof Blankenese

n Ottensen
 Von Piependreihern und schicken Fabrikhallen
Das lärmende Industrieviertel hat einer neuen Szenerie von 
Medienbüros, Restaurants und Lofts Platz gemacht. Es geht 
durch das Straßengewirr u.a. zu den Zeisehallen, quirligen 
Plätzen, alten Sahlhäusern und zum Platz der Republik.

samstags 15 h 14.4., 9.6., 14.7., 1.9., 20.10. 
mittwochs 19 h 9.5., 1.8.

Treffpunkt: vor dem Bahnhof Altona, Ottenser Hauptstraße
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Architektur und Stadtplanung

Veranstaltungen im Rahmen des 
Hamburger Architektur Sommers 2012

www.architektursommer.de

n NEU: Die Hafencity
 Abenteuer Baustelle
Die Hafencity zwischen Speicherstadt und Elbe gilt als 
größtes innerstädtisches Bauprojekt Europas, das bald zur 
Hälfte realisiert ist. Mit der Elbphilharmonie, dem Kreuz- 
fahrtterminal und dem Überseequartier ist spektakuläre 
Architektur geplant oder bereits im Bau. Wir erobern neue 
Plätze an alten Hafenbecken und erleben das Wachsen 
einer neuen Stadt.

sonntags 11 h 3.6., 1.7., 23.9. 
mittwochs 19 h 16.5., 20.6., 25.7., 15.8.

Treffpunkt: U-Bahnstation Baumwall / Ausgang Kehrwiederspitze

zur IBA Hamburg:

n Das Reiherstiegviertel und die »Neue Mitte«
 Wilhelmsburg zu Fuß und per Bus (HVV)
Ende des 19. Jahrhunderts erlebte die Elbinsel einen drama - 
tischen Industrialisierungs- und Urbanisierungsschub. Im Zuge 
der Internationalen Bauausstellung und der Internationalen 
Gartenschau vollziehen sich rasante Umstrukturierungen. 
Im vielfältigen Reiherstiegviertel und rund um die neue 
»Wilhelmsburger Mitte« gehen wir den historischen und 
aktuellen Entwicklungen auf den Grund.

samstags 15 h 7.4., 26.5., 30.6., 4.8., 6.10., 3.11.

Treffpunkt: S-Bahn Veddel, Ausgang Wilhelmsburger Platz am Kiosk 
Dauer: 2½ Std. (inkl. HVV-Busfahrten)

› HVV-Ticket erforderlich!

n Tippmamsells und Paternoster
 Das Kontorhausviertel
Auf dieser Tour durch das weltberühmte Kontorhausviertel 
kommen wir zu folgenden Gebäuden, deren Treppenhäuser 
wir größtenteils auch besichtigen: Asiahaus – Laeiszhof – 
Afrikahaus – Meßberghof – Chilehaus – Sprinkenhof –  
Kontorhausensemble Mönckebergstraße.

freitags 17 h 2.3., 13.4., 11.5., 1.6., 3.8., 14.9., 19.10., 16.11.

Treffpunkt: vor dem »Gröninger«, Willy-Brandt-Straße 47
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n Die Wasserkunstinsel Kaltehofe
 Industrie, Kultur, Natur
Die Insel Kaltehofe ist ein Naturidyll mitten in der Stadt. Der 
rund 3 km lange Weg führt um die grün eingewachsenen 
Filterbecken der »Wasserkunst« von 1893. Zu den Themen 
zählen Badeanstalt, Cholera und Sandfiltration, ein Chemie- 
Skandal sowie ein Bürgerbeteiligungsprozess zur Umnutzung 
des Wasserwerk-Geländes. Unsere Tour endet im 2011 
eröffneten Park- und Ausstellungs-Areal samt dem neuen 
»Kaltehofe-Café« in der historischen Villa.

samstags 15 h 19.5. 
sonntags 15 h 29.4., 8.7., 16.9., 14.10.

Treffpunkt: Ausschläger Elbdeich vor dem Sperrwerk Billwerder Bucht

zur IBA Hamburg:

n  »Sieh Dir an, wo Hamburg wächst«
 Eine Schifffahrt von Hamburg nach Harburg
Die IBA Hamburg soll die südlich der Elbe gelegenen 
Stadtteile Wilhelmsburg, die Veddel und den Harburger 
Binnenhafen mehr ins Zentrum rücken. Vorbei an Hafencity 
und Hansahafen mit dem Hafenmuseum geht es durch  
den Spreehafen und den Reiherstieg mit den stillgelegten 
Werften bis zu den historischen Hafenanlagen in Harburg 
rund um die Schlossinsel. Hier steigen wir zu einem kleinen 
Spaziergang aus. Über die Süderelbe und den Köhlbrand 
geht die Fahrt zurück nach Hamburg.

sonntags 13 h 15.7. 
sonntags 15 h 20.5., 17.6., 16.9.

Treffpunkt: Anleger Elbphilharmonie 
Dauer: 3 – 3½ Std., Kosten: € 26,–

› Anmeldung empfohlen 

zur IBA Hamburg:

n	  Architektur-Hafenrundfahrt
 Bauen am Fluss
Der jahrzehntelange Wandel im Hafen hat Brachen am 
Wasser hinterlassen, die enorme Potentiale für die Stadt 
bieten. So liegen einige der beliebtesten und teuersten 
Wohn- und Gewerbeadressen mittlerweile am Hafen. 
Neben der Hafencity und dem Altonaer Elbufer geht es 
auch zur Ericusspitze, durch den Oberhafen und bis nach 
Entenwerder. Auch auf der südlichen Elbseite rund um die 
kaiserzeitlichen Hafenbecken Hansahafen und Spreehafen 
zeigt sich bereits neues Leben jenseits der traditionellen 
Hafennutzung. Die Fahrt bietet spannende Perspektiven  
auf die Stadt und ihre Architektur.

So. 3.6. um 12.30 h, Do. 12.7. um 19.30 h, So. 2.9. um 15 h,  
So. 28.10. um 11.30 h 

Treffpunkt: Anleger Elbphilharmonie 
Kosten: € 20,–

› Anmeldung empfohlen 
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zur IBA Hamburg:

n Bergtour Georgswerder
 Schöne Aussichten für Wilhelmsburg!?
Die 18. höchste Erhebung in Hamburg hat es in sich: 1983 
wurde öffentlich, dass dioxinhaltige Sickerflüssigkeit aus der 
Mülldeponie austrat. Der Skandal hatte eine international 
beachtete Sanierung zur Folge. Bis 2013 wird der grüne 
Altlasthügel als IBA-Projekt zum Lern- und Aussichtsort 
»Energieberg Georgswerder« ausgebaut, u. a. mit einer 
150 m hohen Windkraftanlage und einem Laufsteg. Der 
Berg bietet einen Rundblick von den Harburger Bergen bis 
zur Skyline der Innenstadt. 

samstags 15 h 22.9. 
sonntags 15 h 22.4., 6.5., 15.7, 19.8.

Treffpunkt: S-Bahn Veddel, Ausgang Wilhelmsburger Platz am Kiosk

› Empfehlung: rutschfeste Schuhe, Fernglas

zur IBA Hamburg:

n  Wilhelmsburg per Rad  
 Entdeckungsfahrt über die Insel
Entlang der Deiche im grünen Osten der Insel führt die 
kontrastreiche Tour zu Windmühlen, verwunschenen Fluss- 
armen, alten Bauernhäusern und Naturschutzgebieten bis 
ins Kirchdorfer Zentrum, wo historischer Dorfkern und 
Hochhaussiedlung benachbart sind: von verpassten und sich 
neu bietenden Chancen in Hamburgs größtem Stadtteil.

samstags 14 h 5.5., 2.6., 7.7., 11.8., 1.9. 

Treffpunkt: S-Bahn Veddel, Ausgang Harburger Chaussee 
Dauer: ca. 3½ Std., Kosten: € 14,– / erm. € 12,–

› Bitte Fahrrad mitbringen!

Tickets für unsere Veranstaltungen 
können Sie online buchen unter 
www.stattreisen-hamburg.de oder 
direkt bei:

Wenn nicht anders angegeben: 

› Alle Rundgänge dauern ca. 2 Stunden und kosten  
 € 8,– / erm. € 7,–. Eine Anmeldung ist i. d. R. nicht 
 erforderlich.

› Alle Programme können Sie auch zu individuellen 
 Terminen für Gruppen, Betriebsausflüge oder Familien- 
 feiern buchen.
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Jahresprogramm 2012

n Jede Woche

n März wöchentliche Rundgänge: s.o.

n April  wöchentliche Rundgänge: s. o.

n Mai  wöchentliche Rundgänge: s. o.

mittwochs 15 h Speicherstadt und Hafencity  Febr. – Ende Nov.

donnerstags 18 h  St. Pauli-Quickie  ganzjährig ab 1.3.

freitags 18 h  St. Pauli-Quickie  ganzjährig 
freitags 20 h  Die Kneipentour  ganzjährig

samstags 15 h  Barkassenfahrt Abenteuer Hafen April – Ende Okt. 
samstags 15 h  Quer durch die Innenstadt  ganzjährig 
samstags 17 h  St. Pauli-Quickie  ganzjährig 
samstags 19 h  St. Pauli-Quickie  ganzjährig 
samstags 19 h  Die Beatles auf St. Pauli  April – Ende Okt.

sonntags 11 h  Quer durch die Innenstadt  Febr. – Ende Nov. 
sonntags 11 h  Barkassenfahrt Abenteuer Hafen  Juni – Ende Sept. 
sonntags 14 h  Hamburg per Rad  Juni – Ende Sept. 
sonntags 14 h  Speicherstadt und Hafencity  ganzjährig

Fr 2.3., 17 h 
Kontorhäuser

Sa 3.3., 15 h 
St. Georg

So 4.3., 14 h 
Jüdisches Leben 

Di 6.3., 14 h 
Hafen für Kinder 

Do 8.3., 14 h 
Hafen für Kinder 

Sa 10.3., 15 h 
Hauptkirchen

So 11.3., 14 h 
Wandsbek

Di 13.3., 14 h 
Hafen für Kinder

Do 15.3., 14 h 
Hafen für Kinder

Sa 17.3., 15 h 
Winterhude

So 18.3., 14 h 
Denkmal

Sa 24.3., 15 h 
Muslimisches 
Leben

So 25.3., 14 h 
Straßennamen

Sa 31.3., 15 h 
Eimsbüttel 

Di 1.5. 
14 h Hafen für 
Kinder 
14 h Hafen per 
Rad

Mi 2.5., 19 h 
Denkmal 

Do 3.5. 
14 h Hafen für 
Kinder 
19 h Eimsbüttel

Sa 5.5. 
14 h Wilhelmsburg 
per Rad 
15 h Hauptkirchen

So 6.5. 
14 h Jüdisches 
Leben  
15 h Georgs- 
werder

Mi 9.5., 19 h 
Ottensen

Do 10.5., 19 h 
Winterhude 

Fr 11.5., 17 h 
Kontorhäuser

Sa 12.5. 
9 h Worpswede 
15 h Hammer Park 
15 h Muslimisches 
Leben

So 13.5. 
11 h Schanzen- 
viertel  
14 h Kultur Altona

Mi 16.5., 19 h 
Hafencity

Do 17.5. Himmelfahrt 
11 h Blankenese 
14 h Hafen per 
Rad 

Fr 18.5., 17h 
Planten un Blomen 

Sa 19.5. 
15 h Kaltehofe 
15 h St. Georg

So 20.5. 
11 h Feuersturm 
14 h Veddel &  
Kl. Grasbrook 
15 h Barkasse 
Harburg

Mi 23.5., 19 h  
St. Pauli

Sa 26.5. 
15 h Wilhelmsburg 
zu Fuß

So 27.5. 
9:45 h Lüneburg 
11 h Wandsbek 
14 h Straßen- 
namen

Mo 28.5. 
Pfingstmontag 

14 h Hafen per 
Rad 
14 h Friedhof 
Ohlsdorf

Mi 30.5., 19 h 
Schanzenviertel

So 1.4., 14 h 
Jüdisches Leben

Sa 7.4., 15 h 
Wilhelmsburg zu 
Fuß

So 8.4., 14 h 
Schanzenviertel

Mo 9.4. Ostermontag 
14 h Blankenese 
14 h St. Pauli

Fr 13.4., 17 h 
Kontorhäuser

Sa 14.4. 
15 h Feuersturm 
15 h Ottensen

So 15.4. 
11 h Friedhof 
Ohlsdorf 
14 h Veddel &  
Kl. Grasbrook

Fr 20.4., 17 h 
Planten un Blomen

Sa 21.4., 15 h 
St. Georg

So 22.4. 
14 h Jüdisches 
Altona 
15 h Georgs - 
werder

Sa 28.4. 
15 h Hammer Park 
15 h Neustadt & 
Religion

So 29.4. 
11 h Blankenese  
14 h St. Pauli 
15 h Kaltehofe

n Januar und Februar s. o. unter »Jede Woche«
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n Juni  wöchentliche Rundgänge: s. o.

Fr 1.6, 17 h 
Kontorhäuser

Sa 2.6. 
14 h Wilhelmsburg 
per Rad 
15 h Hammer Park 
15 h Neustadt & 
Religion

So 3.6. 
11 h Hafencity 
12:30 h Barkasse 
Architektur  
14 h Veddel &  
Kl. Grasbrook 
14 h Jüdisches 
Altona

Mi 6.6., 19 h 
Denkmal

Do 7.6., 19 h 
Winterhude

Sa 9.6. 
15 h Muslimisches 
Leben 
15 h Ottensen

So 10.6. 
11 h Feuersturm 
14 h Kunst Altona

Do 14.6., 19 h 
Eimsbüttel 

Fr 15.6., 17 h 
Planten un Blomen

Sa 16.6. 
9 h Worpswede 
15 h Hauptkirchen

So 17.6. 
14 h Hafen per 
Rad 
14 h Jüdisches 
Leben 
15 h Barkasse 
Harburg

Mi 20.6., 19 h 
Hafencity

Sa 23.6. 
15 h St. Georg 
15 h Neustadt & 
Religion

So 24.6., 11 h 
Wandsbek

Di 26.6., 14 h 
Hafen für Kinder

Do 28.6., 14 h 
Hafen für Kinder

Sa 30.6., 15 h 
Wilhelmsburg zu 
Fuß

n Juli  wöchentliche Rundgänge: s. o.

So 1.7. 
11 h Hafencity 
14 h Straßen- 
namen

Di 3.7., 14 h 
Hafen für Kinder

Mi 4.7., 19 h 
St. Pauli

Do 5.7. 
14 h Hafen für 
Kinder 
19 h Winterhude

Fr 6.7., 17 h 
Planten un 
Blomen

Sa 7.7. 
14 h Wilhelmsburg 
per Rad  
20 h Historische 
Theaternacht 

So 8.7. 
11 h Friedhof 
Ohlsdorf 
14 h Hafen per 
Rad 
14 h Fräulein 
Käthe 
15 h Kaltehofe

Di 10.7., 14 h 
Hafen für Kinder

Mi 11.7., 19 h 
Schanzenviertel

Do 12.7. 
14 h Hafen für 
Kinder  
19:30 h Barkasse 
Architektur 
 
 
 

Sa 14.7. 
9 h Worpswede 
15 h Ottensen 
20 h Fleetenkieker

So 15.7. 
11 h Blankenese 
13 h Barkasse 
Harburg 
15 h Georgs- 
werder

Di 17.7., 14 h 
Hafen für Kinder

Do 19.7. 
14 h Hafen für 
Kinder 
19 h Eimsbüttel

Sa 21.7. 
15 h St. Georg 
20 h Historische 
Theaternacht  

So 22.7. 
9:45 h Lüneburg 
14 h Kultur Altona 
14 h Jüdisches 
Leben

Di 24.7., 14 h 
Hafen für Kinder

Mi 25.7., 19 h 
Hafencity 

Do 26.7., 14 h 
Hafen für Kinder

Sa 28.7. 
15 h Neustadt & 
Religion 
20 h Fleetenkieker

So 29.7. 
14 h Wandsbek 
14 h Jüdisches 
Altona 
14 h Fräulein 
Käthe

n August  wöchentliche Rundgänge: s. o.

Mi 1.8., 19 h 
Ottensen

Fr 3.8., 17 h 
Kontorhäuser

Sa 4.8. 
15 h Wilhelmsburg 
zu Fuß 
20 h Historische 
Theaternacht 

So 5.8. 
11 h Schanzen- 
viertel 
14 h Hafen per 
Rad

Mi 8.8., 19 h 
Denkmal

Do 9.8., 19 h 
Winterhude

Sa 11.8. 
14 h Wilhelmsburg 
per Rad 
15 h St. Georg 
20 h Fleetenkieker

So 12.8. 
11 h Blankenese 
14 h Jüdisches 
Leben 
14 h St. Pauli 
14 h Fräulein 
Käthe

Mi 15.8., 19 h 
Hafencity 

Do 16.8., 19 h 
Eimsbüttel 

Sa 18.8. 
9 h Worpswede 
15 h Hammer Park 
20 h Historische 
Theaternacht 

So 19.8. 
14 h Straßen- 
namen 
15 h Georgs- 
werder

Mi 22.8., 19 h 
Schanzenviertel

Fr 24.8., 17 h 
Planten un Blomen

Sa 25.8. 
15 h Muslimisches 
Leben  
15 h Neustadt & 
Religion 
20 h Fleetenkieker

So 26.8. 
14 h Fräulein 
Käthe 
14 h Kultur Altona 
14 h Friedhof 
Ohlsdorf

Mi 29.8., 19 h 
St. Pauli
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n September wöchentliche Rundgänge: s. o.

Sa 1.9. 
14 h Wilhelmsburg 
per Rad 
15 h Ottensen 
20 h Historische 
Theaternacht 

So 2.9. 
11 h Feuersturm 
14 h Hafen per 
Rad 
14 h Jüdisches 
Altona 
15 h Barkasse 
Architektur 

Sa 8.9. 
15 h Hammer Park 
15 h Hauptkirchen 
20 h Fleetenkieker

Fr 14.9., 17 h 
Kontorhäuser

Sa 15.9. 
9 h Worpswede 
15 h Winterhude 
20 h Historische 
Theaternacht 

So 16.9. 
14 h Jüdisches 
Leben 
14 h Fräulein 
Käthe 
15 h Barkasse 
Harburg 
15 h Kaltehofe

Mi 19.9., 19 h 
St. Pauli

Sa 22.9. 
15 h Muslimisches 
Leben 
15 h Georgs- 
werder 
20 h Fleetenkieker

So 23.9. 
11 h Hafencity 
14 h Veddel &  
Kl. Grasbrook 
14 h Kunst Altona

Fr 28.9., 17 h 
Planten un Blomen

Sa 29.9. 
15 h Eimsbüttel 
20 h Historische 
Theaternacht 

So 30.9. 
11 h Wandsbek 
14 h Blankenese 
14 h Hafen per 
Rad

n Oktober wöchentliche Rundgänge: s. o.

Di 2.10., 14 h 
Hafen für Kinder

Mi 3.10.  
Tag der dt. Einheit 

9:45 h Lüneburg  
11 h Friedhof 
Ohlsdorf 
11 h Barkasse 
Abenteuer Hafen 
14 h Schanzen- 
viertel

Do 4.10., 14 h 
Hafen für Kinder 
 
 

Sa 6.10. 
15 h Wilhelmsburg 
zu Fuß 
15 h Hauptkirchen

So 7.10. 
14 h Straßen- 
namen 
14 h St. Pauli

Di 9.10., 14 h 
Hafen für Kinder

Do 11.10., 14 h 
Hafen für Kinder

Sa 13.10. 
15 h Feuersturm 
15 h St. Georg

So 14.10. 
14 h Veddel &  
Kl. Grasbrook 
14 h Jüdisches 
Leben 
15 h Kaltehofe

Fr 19.10., 17 h 
Kontorhäuser

Sa 20.10. 
15 h Muslimisches 
Leben 
15 h Ottensen

So 21.10. 
14 h Jüdisches 
Altona 
14 h Blankenese

Sa 27.10. 
15 h Winterhude 

So 28.10. 
11:30 h Barkasse 
Architektur 
14 h Wandsbek 
14 h Denkmal

n November wöchentliche Rundgänge: s. o.

Sa 3.11. 
15 h Wilhelmsburg 
zu Fuß 
15 h Neustadt & 
Religion

So 4.11., 14 h 
Friedhof Ohlsdorf

Sa 10.11., 15 h 
Eimsbüttel

So 11.11., 14 h 
Jüdisches Altona

Fr 16.11., 17 h 
Kontorhäuser

Sa 17.11., 15 h 
Hauptkirchen

So 18.11., 14 h 
Jüdisches Leben

Sa 24.11. 
15 h St. Georg 
15 h Pfeffernüsse 
15 h Glühwein- 
fahrt

So 25.11. 
14 h Schanzen- 
viertel 
15 h Pfeffernüsse

n Dezember wöchentliche Rundgänge: s. o.

Sa 1.12. 
15 h Pfeffernüsse 
15 h Glühwein- 
fahrt

So 2.12. 
15 h Pfeffernüsse 
15 h Glühwein- 
fahrt

Sa 8.12. 
15 h Pfeffernüsse 
15 h Glühwein- 
fahrt

So 9.12. 
15 h Pfeffernüsse 
15 h Glühwein- 
fahrt

Sa 15.12. 
15 h Pfeffernüsse 
15 h Glühwein- 
fahrt

So 16.12. 
15 h Pfeffernüsse 
15 h Glühwein- 
fahrt

Sa 22.12. 
15 h Pfeffernüsse
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Stattreisen Hamburg e.V. 

ist ein gemeinnütziger Verein, der  
seit über 20 Jahren Programme 
durchführt. Nach dem Motto »statt  
zu reisen« geht es auf kleinen, 
ungewöhnlichen Entdeckungstouren 
durch die Hafenmetropole. Erleben Sie 
auf Rundgängen, Barkassenfahrten 
und Radtouren lebendige Stadtviertel, 
neue Architektur, Containerberge und 
Flusslandschaften sowie Kultur und 
Geschichte der vielfältigen Hafenstadt.

Alle Programme können Sie auch zu 
individuellen Terminen buchen.

Gern organisieren wir für Sie

n Betriebsausflüge 
n Tagungsprogramme 
n  Familienfeiern

Unseren Extraprospekt für

n Schulklassen und Jugendgruppen 
 schicken wir Ihnen gern zu.

Stattreisen Hamburg e.V.
Kuhberg 2
20459 Hamburg

Tickets buchbar:

Fon 0 40 / 870 8010 -0
Fax 0 40 / 870 8010 -1

www.stattreisen-hamburg.de
info@stattreisen-hamburg.de

Stattreisen®

in anderen Städten
www.stattreisen.org

Im Stattreisen-Verband  
Forum Neue Städtetouren 
sind Büros aus folgenden 

Städten zusammen-
geschlossen:

Aachen, Berlin, Bern/CH, 
Bonn, Bremen, Dessau, 

Dresden, Erfurt, Freiburg, 
Halle, Hamburg, Hannover, 

Karlsruhe, Köln, Leipzig, 
Mainz, München, Münster, 

Nürnberg, Saarbrücken.

Die StattReisen-Card 
für ganz Deutschland 

Mit dieser Karte können  
Sie ein Jahr lang nicht nur in 

Hamburg, sondern auch in 
allen anderen Stattreisen-

Städten kostenlos an 
Rundgängen teilnehmen.  

Sie kostet € 75,– und ist ab 
Kauf ein Jahr lang gültig.
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